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Freuen sich für die Stadt über das Dokument:
v.l.n.r. Hauptamtsleiter und Kämmerer Albert Helmut Weiler, neue Bürgermeisterin

Claudia Nissen, (noch) Bürgermeister Bernd Leube, Bauamtsleiter
und Chef des Bauhofes Harald Sporleder

Haushalt 2012 beschlossen



Nachrichten aus dem Rathaus

Griesson-de Beukelaer sponsert zwei neue
Waldschänken auf den Spielplatz Am Gries

(Foto: A. Eger)

Der Spielplatz Am Gries wird gerne besucht. Jetzt eignet sich
der Platz mitten im Grünen und direkt an der Saale auch als
ideale Picknickstelle. Möglich machen dies zwei Waldschänken,
die in den letzten Tagen aufgebaut und der Stadt übergeben
wurden. Gesponsert wurden die beiden Unterstände von der
Firma Griesson-de Beukelaer. Das Unternehmen stellte 750
Euro für die Waldschänken zur Verfügung. Das Geld stammt
von einer Tombola eines Betriebsfestes. Dem Unternehmen sei
es wichtig gewesen, dass das Geld für einen gemeinnützigen
Zweck genutzt wird. Kahlas Haupt- und Ordnungsamtsleiter Al-
bert Helmut Weiler hatte sich dafür eingesetzt. Viele Jahre stand
dort eine alte Hütte, die sehr heruntergekommen war. Mit dem
Abriss allein wollte er sich nicht zufrieden geben und suchte
nach Geldgebern, da die Stadtkasse leer ist.
Bedanken möchte sich die Stadt Kahla auch bei der Firma
Holzbau Kowalewski, die es ermöglichte, für das Geld zwei
Waldschänken anzufertigen und bei der Schlosserei Eißmann,
welche die Hülsen für die Befestigung sponserte.

Sportanglerverein Kahla e. V. 1924

Die Mitglieder des Sportanglervereins Kahla e. V. 1924 haben
am Samstag, dem 28. April 2012 die obere und untere Mühlla-
che sowie die Saale vom Klimchen bis zur Moserbrücke gerei-
nigt und von störendem Geäst sowie Unrat befreit. Es war er-
schreckend wie viel Müll und Schrottteile in dem Flusslauf
vorhanden waren und damit das Gewässer erheblich verunrei-
nigt haben. So wurden unter anderem ein Einkaufswagen, Auto-
reifen, alte Verkehrsschilder, alte Stromkabel, Wäscheständer,
diverse Kleinschrottteile ja sogar Kupferrohre und Muffen für
den Heizungsbau aus der Mühllache „gefischt“. Der eingesam-
melte Unrat und Schrott füllte 24 Müllsäcke sowie 4 Mulitcaran-
hänger, die durch den Bauhof der Stadt Kahla entsorgt worden

sind. Den Mitgliedern des Sportanglervereins Kahla e.V. 1924
ist für ihr großes Engagement und ihre fleißige Arbeit zur Pflege
der gepachteten Gewässer der Stadt Kahla ein großes Danke-
schön auszusprechen. Jedoch muss auch noch einmal an die
Vernunft Aller appelliert werden, dass Müll und Schrott nicht
einfach in die Gewässer und damit in der Natur entsorgt wer-
den, sondern die zur Verfügung stehenden Entsorgungsmög-
lichkeiten, insbesondere die kostenlose Grobmüllentsorgung in
Anspruch genommen wird.
Nissen
Vorsitzende des Ausschusses
für Umwelt und öffentliche Ordnung

Amtliche Bekanntmachungen

Thüringer Verordnung

zur Aufhebung von Wasserschutzgebieten in der
Stadt Kahla und den Gemeinden Lindig und

Seitenroda

Vom 18. April 2012
Auf Grund des § 51 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 des Wasserhaushaltsge-
setzes vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt geändert
durch Artikel 5 Absatz 9 des Gesetzes vom 24. Februar 2012
(BGBl. I S. 212), und der §§ 28 Abs. 1, 103 Abs. 2, 105 Abs. 2
Satz 1 Nr. 1 Buchst. a und 130 Abs. 2 des Thüringer Wasserge-
setzes (ThürWG) in der Fassung der Neubekanntmachung vom
18. August 2009 (GVBI. S. 648) verordnet das Thüringer Lan-
desverwaltungsamt:

Artikel 1
Der Beschluss des Kreistages Jena über die Festlegung von
Trinkwasserschutzgebieten vom 2. Oktober 1975, im Beschluss-
protokoll vom 13.10.1975 bezeichnet als Nr. K 50-9/75, im Be-
schlussprotokoll vom 15.10.1975 bezeichnet als Nr. K 49-9/75,
zuletzt geändert durch Verordnung vom 8. April 2011 (ThürS-
tAnz Nr. 18/2011 S. 666), wird, soweit er das Wasserschutzge-
biet der in der Beschlussvorlage und in der Drucksache „Trink-
wasserschutzgebiete des Kreises Jena“, MP-G 27-12/76 V
10/1/L, unter „1.1. VEB WAB“ aufgeführten

Wassergewinnungsanlagen
Kahla 2 Quellfassungen Löbschütz 170 m3/d

betrifft, aufgehoben.

Artikel 2
Die örtliche Lage des in dieser Verordnung aufgehobenen Was-
serschutzgebietes in der Gemarkung Löbschütz der Stadt Kah-
la, in der Gemarkung Lindig der Gemeinde Lindig und in der
Gemarkung Seitenroda der Gemeinde Seitenroda im Saale-
Holzland-Kreis ergibt sich aus der als Anlage zu dieser Verord-
nung im Maßstab 1: 15000 veröffentlichten Übersichtskarte. Die
Fläche des aufgehobenen Wasserschutzgebietes, die sich künf-
tig außerhalb von Wasserschutzgebieten befindet, ist schraffiert
und mit einer durchbrochenen Linie umrandet, dargestellt. Die
Flächen des aufgehobenen Wasserschutzgebietes, die in der
Wasserschutzzone III einer weiteren Wassergewinnungsanlage
verbleiben, sind kreuzschraffiert und mit einer durchbrochenen
Linie umrandet, dargestellt. Die Übersichtskarte ist Bestandteil
dieser Verordnung.

Bekanntmachung über
Zwangsversteigerungen
Eigentumswohnung
in Wohn- und Geschäftshaus mit ca. 39 qm
Objekt: Margarethenstraße 22, 23 in 07768 Kahla
Wann: 07.08.2012 09:00 Uhr Sitzungssaal 3
Wo: Justizzentrum Jena Rathenaustraße 13
festgesetzter Verkehrswert: 31.000,00 EUR
In einem früheren Termin ist der Zuschlag bereits nach § 85 a
ZVG versagt worden.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Klode (Tel:
036424-77202) oder Frau Günther (Telefon: 036424-77206).
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Eigentumswohnung
in Wohn- und Geschäftshaus mit ca. 55 qm
Objekt: Margarethenstraße 22, 23 in 07768 Kahla
Wann: 07.08.2012 10:00 Uhr Sitzungssaal 3
Wo: Justizzentrum Jena Rathenaustraße 13
festgesetzter Verkehrswert: 46.000,00 EUR
In einem früheren Termin ist der Zuschlag bereits nach § 85 a
ZVG versagt worden.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Klode (Tel:
036424-77202) oder Frau Günther (Telefon: 036424-77206).

Eigentumswohnung
in Wohn- und Geschäftshaus mit ca. 39 qm
Objekt: Margarethenstraße 22, 23 in 07768 Kahla
Wann: 07.08.2012 11:00 Uhr Sitzungssaal 3
Wo: Justizzentrum Jena Rathenaustraße 13
festgesetzter Verkehrswert: 30.000,00 EUR
In einem früheren Termin ist der Zuschlag bereits nach § 85 a
ZVG versagt worden.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Klode (Tel:
036424-77202) oder Frau Günther (Telefon: 036424-77206).

Eigentumswohnung
in Wohn- und Geschäftshaus mit ca. 55 qm
Objekt: Margarethenstraße 22, 23 in 07768 Kahla
Wann: 07.08.2012 13:00 Uhr Sitzungssaal 3
Wo: Justizzentrum Jena Rathenaustraße 13
festgesetzter Verkehrswert: 43.00,00 EUR
In einem früheren Termin ist der Zuschlag bereits nach § 85 a
ZVG versagt worden.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Klode(Tel:
036424-77202) oder Frau Günther (Telefon: 036424-77206).

Eigentumswohnung
in Wohn- und Geschäftshaus mit ca. 69 qm
Objekt: Margarethenstraße 22, 23 in 07768 Kahla
Wann: 07.08.2012 14:00 Uhr Sitzungssaal 3
Wo: Justizzentrum Jena Rathenaustraße 13
festgesetzter Verkehrswert: 51.000,00 EUR
In einem früheren Termin ist der Zuschlag bereits nach § 85 a
ZVG versagt worden.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Klode (Tel:
036424-77202) oder Frau Günther (Telefon: 036424-77206).

Ende der amtlichen
Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110

Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer 0180 5908077

(0,12 EUR pro Minute)
oder unter www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfra-
gen.

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla
1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr

Mi, Fr. 16.00 - 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags 8.00 - 12.00 Uhr

und 16.00 - 22.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
Samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist
über die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern: Leitstelle Jena:
03641 / 597620
oder 03641 / 444444
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112
Die bisherige Regelung, d. h. Notfalldienst in den Praxen der
niedergelassenen Ärzte, entfällt.

Telefonseelsorge e. V. Jena
Gesprächsangebot in
Problem- und Konfliktsituationen 08 00/1 11 01 11 o.
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei 08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872
Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste
(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für Strom:
Tel.: 0 36 41/8 17 11 11

0 36 1/6 52 52 52
Erdgas 0 36 41/8 17 11 11

0800/6 86 11 77
Wasser 03 64 24/57 00 oder

03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten 036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena 03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Stadtroda 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1, Kahla
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Kahla,

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
Fax: 77-104

E-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de

Sprechzeiten alle Ämter der Stadtverwaltung

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen
Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla 77 326
Standesamt der Stadt Kahla 77 322
Bürgerbüro, Rathaus 77 141
Anträge: Wohngeld, Schwerbehindertenausweise,

Befreiung Rundfunk/Fernsehgebühren,
Informationen: Müllentsorgung
Eintrittskartenservice
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Touristeninformation/Informations- und
Buchungszentrum (IBZ),

Margarethenstraße 7/8 7 84 39
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 09.30 - 18.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Margarethenstraße 13
Montag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtmuseum Kahla

Margarethenstraße 7/8 76 268
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 09.30 - 17.30 Uhr
(Einlass bis 16.30 Uhr)
DRK-Frauenbegegnungsstätte 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2 23 46

Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.
Volkssolidarität-Seniorenbegegnungsstätte 5 29 67
Schulstraße 18
Mo - Do 10.00 - 16.00 Uhr
Fr. 10.00 - 13.00 Uhr
Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen
Margarethenstraße 24
Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Terminabsprachen bitte über:
Psychosoziale Beratungsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg 036691/5 72 00
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf 036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat 14.00 - 18.00 Uhr

i Kindergartennachrichten
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Integrativer Kindergarten „Tranquilla
Trampeltreu“ der AWO

Einladung zum Geburtstags - Sommerfest

60 Jahre ist nun schon unser Haus,
viele Kinder gingen und gehen ein und aus.

Seit 8 Jahren begleitet uns unsere Tranquilla „Schritt für
Schritt“

für uns ein besonders großes Glück.

Und so feiern wir nun ein ganz besonderes Geburtstagsfest
„52+8“

keiner sich das entgehen lässt
und Sie sind natürlich aufs Herzlichste eingeladen.

Samstag, den 16. Juni, 15 Uhr
steigt unsere große Geburtstagsparty

und Oma, Opa, Geschwister, Tante, Onkel, Mutti und Vati,
sie alle können unser Fest mit erleben.

Einblicke in die schönsten Projekte wird es zum Fest dann
geben

Ein bunter Strauß gebunden aus den letzten 8 Jahren,
wird Ihnen zeigen, wo und was wir alles schon waren.

Herzlich Willkommen!

Die Kinder und das Team von „Tranquilla Trampeltreu“

Und hier liebe Kahlaer noch ein paar interessante Hinweise
auf unsere Geburtstagsfestwoche,

die wir vom
13.Juni - 20. Juni, begehen.

Mittwoch, 13. Juni:
„Zurück ins Mittelalter“,

wir erkunden die Leuchtenburg

Donnerstag, 14. Juni:
Wir schnuppern „Märchen- und Theaterluft“

Freitag, 15. Juni:
„Bewegung hält gesund und fit, bei Sport und Spaß

macht jeder mit“ Sportfest auf dem Sportplatz

Samstag, 16. Juni:
15 Uhr - Unser „52+8“ Sommer - Geburtstagsfest

Montag, 18. Juni:
Zu Besuch auf „Der kleinen Farm“ und bei den

„Indianern“

Dienstag: 19. Juni:
Erlebnis „Wasserwelten“

Mittwoch: 20. Juni:
Eine wundervolle Reise durch Europa“

Wer möchte, Zeit und Lust hat, spannende und erlebnisrei-
che Tage mit uns zu erleben, der ist herzlich Willkommen!
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Konzert mit Gerhard Schöne und OrgelSax

Der Liedermacher Gerhard Schöne musiziert gemeinsam mit
dem Duo „OrgelSax“ (KMD Jens Goldhardt aus Gotha und Ralf
Benschu, Saxophonist der Band „Keimzeit“), das vor einigen
Jahren bereits ein umjubeltes Konzert in Kahla gegeben hat.
Gerhard Schöne ist bekannt durch tiefgründige Texte und sanfte
Melodien. Seine Choralbearbeitungen setzen sich musikalisch
und zeitbezogen auch mit Texten von Martin Luther und aus der
Reformationszeit auseinander. Das Konzertprogramm fügt sich
daher ins Themenjahr „Reformation und Musik“ der Lutherdeka-
de ein und erinnert damit auch an Johann Walter, den in Kahla
geborenen Freund Luthers und Wegbereiter der evangelischen
Kirchenmusik.

Christenlehre für Erwachsene
Eine Reihe von Abenden, zu denen wir gemütlich beisammen-
sitzen und über Grundfragen des Lebens und Glaubens ins Ge-
spräch kommen wollen und einfach auch mal die Chance zum
Fragen besteht.
Donnerstag, 21.06. um 20:00 Uhr im Pfarrhaus Unterbodnitz
(Abfahrt Gemeindehaus Kahla 19:40 Uhr, Netto im Neubauge-
biet 19:45 Uhr)

Kinderstunden/Christenlehre
donnerstags im Gemeindehaus Kahla:
1. und 2. Klasse 15:00 - 15:45 Uhr (Abholung in der Altstadt-
schule um 14:50 Uhr - danach holen die Eltern die Kinder bitte
im Gemeindehaus ab)
3. bis 6. Klasse 16:00 - 16:55 Uhr

Konfirmanden
treffen sich im Gemeindehaus um 16:30 Uhr am Donnerstag,
14.06.

Junge Gemeinde
Donnerstag, 13.06. um 19:00 Uhr in Hummelshain

Chorproben
Kinderchor: mittwochs um 15:00 Uhr im Gemeindehaus
Jugendchor: mittwochs um 16:00 Uhr im Gemeindehaus
Johann-Walter-Kantorei: dienstags 19:30 im Gemeindehaus
Kollegium voKahle: samstags nach Absprache / Probenplan
Gospelchor: freitags 20:00 Uhr in Hummelshain

Sprechstunde Friedhof
Wenn Sie Fragen, Wünsche oder Vorschläge haben, rufen Sie
bitte R. Patzer (Tel. 52 504) an.

Pfarrer in Elternzeit
Pfarrer Matthias Schubert ist bis Mitte Juli in Elternzeit. Bei allen
Fragen wenden Sie sich bitte jederzeit an Pfarrer Schlegel (Tel.
52952).
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Volkshochschule

KVHS Saale-Holzland e.V.
Geschäftsstelle Eisenberg

Brot backen aus Sauerteig

In der Kreisvolkshochschule finden am Dienstag, dem 26.06.12
und am Mittwoch, dem 27.06.12 jeweils von 18.00 - 21.00 Uhr
zwei Kurse „Brot backen aus Sauerteig“ in Hermsdorf statt. An
diesem Kursabend erfährt man, wie mit wenig Mühe und Auf-
wand ein Brot selbst hergestellt werden kann. Das Brot wird mit
selbst hergestellten Brotaufstrichen verkostet. Informationen
rund um Mehl und Brot gibt es im theoretischen Teil des Kurses.
Die ausprobierten Rezepte ermöglichen auch zu Hause ein
leichtes Gelingen.
Nähere Auskünfte und Anmeldungen in der Kreisvolkshoch-
schule unter Tel.: 036691/ 60971 oder 60972.

Kirchliche Nachrichten

Nachrichten der Evang. Kirchgemeinde

Gottesdienste

Sonntag 10. Juni
10:00 Uhr Gottesdienst in Kahla
Freitag 15. Juni
20:00 Uhr Konzert mit Gerhard Schöne & Orgelsax
Sonntag 17. Juni
10:00 Uhr Gottesdienst in Kahla
Während der Gottesdienste in Kahla ist Kindergottesdienst.

Offene Kirche
Unsere Stadtkirche ist in den Sommermonaten für Besucher re-
gelmäßig geöffnet, und zwar montags bis samstags jeweils von
11:00 bis 13:00 Uhr. Wir laden Sie herzlich ein zu einem Mo-
ment der Ruhe in unserer Kirche! Oder schauen Sie sich dort
die Bibelausstellung an, die über Entstehung, Aufbau und Be-
deutung der Bibel informiert.

Gesprächskreis Unterbodnitz
Miteinander sprechen wir über unsere Erfahrungen im alltägli-
chen Leben und Glauben, über Freude, Leid, Probleme, Sor-
gen, Dank, Lob usw. Meist nehmen wir einen Text aus der Bibel
dazu. Jeder ist willkommen, und es können auch Fragen und
Zweifel geäußert werden. Aber auch wer einfach nur zuhören
will, kann das ganz ungezwungen im Gesprächskreis mit Dia-
kon Serbe im Pfarrhaus Unterbodnitz tun: Donnerstag, 07.06.
um 19:30 Uhr (Thema: Buch der Könige)

Vortrag: „Gesangbuch, Kantorei
und Hofkapelle“
Johann Walter - Sohn der Stadt
Kahla - und die protestantische Mu-
sik
Vortrag von Friederike Böcher M.A.
(Heinrich-Schütz-Haus Bad Kö-
stritz) am Donnerstag, 14.06. um

17:00 Uhr im Stadtmuseum in Kahla

Gesprächskreis Unterbodnitz
Miteinander sprechen wir über unsere Erfahrungen im alltägli-
chen Leben und Glauben, über Freude, Leid, Probleme, Sor-
gen, Dank, Lob usw. Meist nehmen wir einen Text aus der Bibel
dazu. Jeder ist willkommen, und es können auch Fragen und
Zweifel geäußert werden. Aber auch wer einfach nur zuhören
will, kann das ganz ungezwungen im Gesprächskreis mit Dia-
kon Serbe im Pfarrhaus Unterbodnitz tun: Donnerstag, 21.06.
um 19:30 Uhr (Thema: Buch der Könige)



Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei,
Rudolf-Breitscheid-Str. 1
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag: 11:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Frau Rödger Tel. 036424/739039

Fax 036424/739038
e-mail: kirche-kahla@online.de

Pfr. Schlegel Tel. 036424/52952
Kantorin Köllner Tel. 036424/78549
Gemeindepädagogin Träger Tel. 036423/20446
Diakon Serbe Tel. 036424/82336
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Sr. Jana Tel.: 036424 - 23019
Verwaltung: Fr. Beutler / Fr.Krebs Tel.: 036424 - 56886
Fax: 036424 - 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424/739039
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424/22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:

Montag 15:00 - 17:00 Uhr

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de

Röm.-kath. Pfarrei „Heilig Geist“
Stadtroda-Kahla
07646 Stadtroda Jakobskirche,
Eigenheimweg/Gemeindehaus, Eigenheimw. 28
07768 Kahla Nikolauskirche,
Saalstr. 16a/ Gemeindehaus, Friedensstr. 22
Pfarradministrator: Pfarrer Schreiter Tel.: 0365 - 26461
Gemeindereferentin: Rosemarie Zein Tel.: 0160 - 6376699

Gottesdienste in Kahla:

Sonntag: 9:00 Uhr Nikolauskirche - 17.06. Mittwoch: 13:30 Uhr
Gemeindehaus
Sonntag, 10.06.: 14:00 Uhr Fronleichnamsgottesdienst mit Pro-
zession in der Kirche, anschl. Gemeindefest im Gemeindehaus
Veranstaltungen:
Samstag, 16.06.
10:00 - 12:30 Uhr Ministrantentag in Hermsdorf für Stadtro-
da/Kahla/Hermsdorf/Eisenberg

Such und Find

Aus der Umgebung

Die Burgruine Lohra im Landkreis
Nordhausen
Die Burg Lohra befindet sich am Rand der Hainleite im Thüringi-
schen Vorharzgebiet.
Sie zählt mit einer Größe von etwa 140 x 240 m zu den großen
Höhenburgen.
Vor allem die mittelalterliche Bausubstanz ist bis heute weitge-
hend erhalten geblieben.
Die erste urkundliche Erwähnung stammt aus dem Jahre 1116.
Ein Graf von Lare war der Besitzer. Man nimmt aber nach ar-
chäologischen Recherchen an, dass die Anlage wesentlich älter
ist. Strittig ist noch, ob sie eine Reichsburg war.

Meine Sonnenbrille (Marke Joop) mit geschliffenen Gläsern
ist beim Flurzug am 5. Mai verloren gegangen.
Wer sie gefunden hat, möchte mich bitte benachrichtigen.
Dr. Margarete Günther, Tel.: 036424/22246

Im 12.Jahrhundert bestanden enge Beziehungen zu den Stau-
fern. Dies erlaubte einen anspruchsvollen Baustil und Erweite-
rungen.
Bereits im Jahre 1234, nach Aussterben des Geschlechtes der
von Lare übernahmen die Grafen von Beichlingen die Burg.
1593 eroberte Herzog Heinrich Julius von Braunschweig das
Gebiet, danach waren die Stollberger, die Schwarzburger und
die Kurbrandenburger kurzzeitig die Besitzer.
Im Dreißigjährigen Krieg wechselte der Besitz zwischen den
Schweden und den Kaiserlichen. 1700 wurde die Burg preußi-
sche Domäne.
Es wird davon ausgegangen, dass die Burg durch die oftmali-
gen Eigentümerwechsel und auch zwischenzeitlichen Zerstö-
rungen immer mehr an Bedeutung verlor. Umbauten und Abris-
se von Teilen der Kernburg folgten. Die nicht mehr benötigten
Steine verwendete man für königliche Bauten.
Die Burganlage wurde später nur noch für landwirtschaftliche
Zwecke genutzt.
Seit 1992 bemüht sich ein örtlicher Verein um den Erhalt der Burg.
Die meisten Gebäude sind aber verschlossen und nicht zu be-
sichtigen.
Im großen Innenhof ist ein Tiefbrunnen vorhanden, der die Be-
wohner mit Wasser versorgte.

Auch ein gewaltiger Turmrest kann noch bestiegen werden.
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Begehbar sind eine Reihe von Kellergewölben und die noch aus
staufischer Zeit stammende romanische Doppelkapelle.
Diese Kapelle ist zweigeschossig. Beide Geschosse sind durch
eine große Öffnung in der Mitte verbunden. In der oberen Etage,

in der sich auch die Kanzel befindet, war der Andachtsraum für
die adligen Besitzer. Im unteren Raum durften oder mussten die
Bediensteten den Gottesdiensten beiwohnen. Bemerkenswert
sind hier die gedrehten romanischen Säulen mit ihren Würfelka-
pitellen.

Empfehlenswert ist die Umrundung der Burganlage zu Fuß. Erst
hier wird einem die gewaltige Ausdehnung der Befestigungsan-
lage gewahr.

Im Frühjahr blüht am Fuße der Umfassungsmauern der Ler-
chensporn in großer Pracht.

Bei klarem Wetter ist in der Ferne der Südharz und der Brocken
zu sehen.
Günstig erreichbar ist Lohra über die Autobahn 38 Abfahrt Blei-
cherode. Aber auch die Anfahrt über Sondershausen ist emp-
fehlenswert.
Heinz Arlitt

Die komplette Sammlung aller 74 bisher erschienenen Arti-
kel über Thüringer Kulturstätten mit Originalfarbfotos (ver-
kleinert) ist jederzeit im Internet unter „www.Kahla.de“
„Tourismus“ „Ausflüge in die Region“ abrufbar.

Die Fraktionen haben das Wort

Bürgerumfrage per Telefon
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, für die der Vordruck in
den Kahlaer Nachrichten abgedruckt ist, ihre Kritiken, Anregun-
gen und Hinweise auch telefonisch übermitteln.

Als Gesprächspartner steht am

Mittwoch, dem 13.06.2012 Mittwoch, dem 20.06.2012
von 18.00 - 19.00 Uhr von 18.00 - 19.00 Uhr

Herr Riedel Herr Merker
Tel. 2 34 12 Tel. 2 35 60
für Sie am Telefon bereit.
Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit der Bürgerbeteiligung
Gebrauch.
Fraktion der FDP/FW

Vereine und Verbände

Nachtrag zum
20. Kahlaer Flurzug am 05.05.2012
In der Ausgabe der „Kahlaer Nachrichten“ vom 24.05.2012 ver-
missten wir einen Hinweis auf den Kahlaer Flurzug. Es war
doch ein bedeutendes Ereignis, der 20. Flurzug um Kahla, noch
dazu direkt vor dem großen Wahlereignis in Kahla.
Zum ersten Mal seit einigen Jahren war die Beteiligung mit ca.
80 Wanderfreunden wieder sehr gut. Teilgenommen haben an
diesem Flurzug so viele Stadtverordnete wie noch nie und
selbst der Landrat gab sich die Ehre.
Steve Ringmeier hatte den Flurzug entlang der Grenzen zu Lin-
dig, Seitenroda und Grosspürschütz sehr gut vorbereitet. Nach
einer kurzen Eröffnung am Marktbrunnen ging es bei schöns-
tem Sonnenschein und in guter Stimmung los. Es war eine sehr
schöne Strecke. Sie führte uns vom Markt durch den Tunnel in
Löbschütz über die Wiese am Eselsweg und den Schierholzweg
nach Seitenroda. Unterwegs erklärte Prof. Hellwig unsere sehr
interessante Pflanzenwelt. Da konnte auch jeder noch etwas
dazulernen. Am Pfaffenberg erklärte Steve die Grenzen, die für
uns nicht zu begehen waren. Von hier bot sich dafür ein reizvol-
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ler Blick auf unser schönes Kahla und die Umgebung, aber
auch auf das neue Gebäude an der Leuchtenburg. Die Begeis-
terung hierfür hielt sich sehr in Grenzen. Lassen wir uns überra-
schen, wie alles nach der Fertigstellung angenommen und be-
wertet wird. Dann ging es über die Himmelswiese an vielen
Grenzsteinen und der Suppichenquelle vorbei nach Kahla. Un-
terwegs gab es aus einem großen Rucksack noch Überra-
schungen für die Kinder, die so schön und tapfer mitgelaufen
sind. Kurz vor Abschluss, als der Zug die Saalebrücke über-
querte, begann es leider noch zu regnen. Bei der Kahlaer Feu-
erwehr bekamen die Flurzügler dann Unterschlupf, Stärkung
und zum Schluss noch ein tolles Programm geboten.
Rundum meinen wir, dass der 20. Flurzug ein wirklicher Höhe-
punkt in der Flurzuggeschichte war und auch entsprechend ge-
würdigt werden sollte. Gebührt doch auch ein Dankeschön den
vielen fleißigen Helfern, Organisatoren, Sponsoren, überhaupt
allen die mitgemacht und teilgenommen haben.
Fam. Bachmann
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Ehrenmitgliedschaft
in der Wandergruppe Kahla
Vor fast 20 Jahren wurde die Kahlaer Wandergruppe unter der
Leitung von Klaus Muche ins Leben gerufen. Aus diesem An-
lass beschloss der Vorstand zwei Wanderfreunden die Ehren-
mitgliedschaft zu verleihen. Beide sind seit 1993 Mitglied in der
Wandergruppe Kahla und halten ihr noch heute die Treue.
Manfred Woitzat, erhält zur Würdigung seiner Verdienste als
langjähriger Wanderleiter, ehemaliger Vorsitzender sowie als
Kameramann für die Wandergruppe Kahla den Titel eines „Eh-
renvorsitzenden“ verliehen.

Die Wanderfreundin Ilse Lesche wird auf Grund ihres hohen Al-
ters von fast 93 Jahren für ihre langjährige Zugehörigkeit zum
„Ehrenmitglied“ ernannt.

Während einer Feier am 16.05.2012 in kleiner, gemütlicher Run-
de wurde die Ehrung von Arnim Bachmann, Regina Bachmann,
Elfriede Kutscher und Erhard Geißler in Vertretung der Wander-
gruppe Kahla vorgenommen. Gesundheitlichen und altersbe-
dingten Einschränkungen konnten wir so gerecht werden.
Es waren zwei schöne Stunden mit Unterhaltungen über ernste
und lustige Begebenheiten aus den vielen Wanderungen, die
wir gemeinsam unternommen haben. Wir denken, dass sich un-
sere beiden Veteranen über die Ehrung und Anerkennung ge-
freut haben.

Ilse war uns immer ein Vorbild, hatte sie doch bereits die 70 bei
ihrem Eintritt in die Wandergruppe überschritten. Viele Jahre
war sie aktiv dabei und in den letzten Jahren weiterhin treues
Mitglied. Auch jetzt nimmt sie noch nach ihren Möglichkeiten am
Vereinsleben teil. Ilse kann allen ein Vorbild sein, denn sie be-
weist, dass Sport und Aktivität jung erhält.
Besonderen Dank empfinden wir gegenüber unserem ehemali-
gen Vorsitzenden und Wanderleiter Manfred Woitzat. Er rettete
die Wandergruppe über die schlimme Zeit der Erkrankung und
den Tod von Klaus Muche hinweg. Manfred mühte sich anfangs
ganz allein mit der Planung, Vorbereitung und Durchführung der
Wanderungen ab. Zusätzlich war er auch noch Kameramann
und dokumentierte unsere Wanderungen, um sie zur Jahres-
hauptversammlung in Zusammenfassung zu präsentieren. Spä-
ter verteilten wir die Aufgaben etwas und so konnte er weiter
unser „Chef“ sein, bis die Gesundheit darauf keine Rücksicht
mehr nahm und sich immer mehr verschlechterte. Soweit es
möglich war, nahm Manfred ebenfalls weiterhin am Vereinsle-
ben teil und es vergeht auch heute noch kaum eine Wanderung
oder Zusammenkunft, bei der nicht sein Name fällt. Mal ist es
seine gestrenge Art beim Bummeln, mal seine Späße, sein En-
gagement und überhaupt die vielen schönen gemeinsamen
Stunden. Wir freuen uns außerdem jedes Mal, wenn wir auf
dem Weg wandern, der seinen Namen trägt, der „Manfred-Woit-
zat-Weg“ am Dohlenstein. Diese Namensverleihung war eine
gebührende Ehrung seiner Tätigkeit als Wegewart der Stadt
Kahla.
Nun hoffen wir, dass unsere beiden Ehrenmitglieder uns noch
lange treu bleiben, sich ihre Gesundheit nicht verschlechtert
und dass sie im kommenden Frühjahr mit uns das 20-jährige
Jubiläum feiern können.
Bachmann

Begeisterndes Konzert trotz Fußball
Der Besuch der Jugendmusikschule Schorndorf, diesmal vertre-
ten durch Zupforchester und Big Band, schien bisher nicht ge-
kannte Schwierigkeiten zu haben: Die Eintrittspreise auf der
Leuchtenburg hatten sich verändert und wir wollten den jungen
Leuten doch „unsere Burg“ und ihre Veränderungen zeigen. An-
gesichts des Himmelfahrtsfeiertags hatten viele Kahlaer selbst
Reisen geplant bzw. privaten Besuch eingeladen, sodass sie
nicht als Quartiergeber für die Schorndorfer infrage kamen. Und
außerdem war ein Fußballspiel am Sonnabendabend angesagt,
dem ganz Fußballdeutschland entgegenfieberte.
Aber alles wurde nicht nur gut, sondern ein herrliches, unbe-
schwertes fröhliches Miteinander in den Tagen vom 17. bis 20.
Mai. Trotz aller Schwierigkeiten fanden sich für 32 Jugendliche
und Erwachsene Gastgeber in Kahla und Lindig. Frau Dr. Gün-
ther und einige aus dem Städtepartnerschaftsverein waren un-
ermüdlich. Dafür gilt ihnen und den Gastgebern, die ja nicht nur
für ein Bett, sondern auch für manche Mahlzeit und Beförde-
rung zu den Treffs sorgten, ein großes Dankeschön. Danken
möchte ich aber auch denen, die außerdem mitgeholfen haben,
dass wir gute Gastgeber sein konnten: Herrn Leube als Bürger-
meister und Vorsitzenden des Heimatvereins, Frau Doreen Lipp-
mann-Grund von der auch in Schorndorf bekannten Firma Lipp-
mann, Familie Dietzel vom REWE-Markt, Frau Stephanie Kurze
mit ihren Backkünsten.
Natürlich hatten unsere Gäste einen Stadtrundgang durch Kah-
la mit Prof. Hellwig, einen Gang durchs Rathaus mit Bürger-
meister Leube, einen Besuch der Stadtkirche mit Kantorin Köll-
ner an der Orgel und ein paar Informationen durch
Sup.i.R.Günther. Im Heimatmuseum führte uns Frau Kuschke
und Herr Leube erläuterte anhand der Ausstellung die schlimme
Geschichte der Reimahg. Tags zuvor waren Reinhard Patzer
und Gerhard Huschenbett mit den Schorndorfern in Erfurt. Auf
dem Domplatz spielten das Zupforchester und die Big Band. Sie
hatten einen Spendenkorb aufgestellt, sodass der Eintritt auf
der Leuchtenburg - auch angesichts der Freundlichkeit von Frau
Dr. Kaiser- dann kein Problem mehr war.
Der Höhepunkt des Besuchs war das Konzert am Sonnabend.
Wer würde angesichts des Fußballfiebers kommen? War die
bange Frage.
Der Saal des Rosengartens war gut gefüllt, darunter auch Fuß-
ballbegeisterte. Und das Konzert begann unerwartet: Unter Lei-
tung von Frau Kleinfeld, Musiklehrerin an der Heimbürgeschule,
traten drei Schüler(innen) mit Gesang, Bass und am Klavier auf.
Das hatten wir uns immer gewünscht: Kahlaer und Schorndorfer
machen miteinander Musik. Also, der Anfang ist gemacht! Viel-
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leicht sind ja das nächste Mal auch das Gymnasium und die
Musikschule dabei.
Vom Zupforchester unter Leitung von Michael Wind konnten wir
gut Bekanntes, aber auch für uns Neues hören. Z.B. hatte ich
vorher noch nie zusammen ein Zupforchester und ein Solo-Sa-
xophon gehört, zugegeben ein interessanter Zusammenklang.
Die Big Band unter Johannes Groß legte gleich mit entspre-
chender Lautstärke und Rhythmik los. Großartig das Niveau von
Schülern. An ihren Gesichtern konnte man die Konzentration
und die Freude sehen, mit der sie Musik machen. Naturgemäß
etwas zurückhaltender war das auch beim Zupforchester zu se-
hen.
Und als der herzliche und begeisterte Beifall zu Ende war, hatte
als besondere Dienstleistung Herr Dietrich vom “Rosengarten“
einen großen Fernseher aufgebaut. Besonderen Dank dafür.
Und es stand noch 0:0. Musiker, Zuhörer und Gastgeber haben
dann vor dem Fernseher gesessen und gestanden, belegte
Brötchen gegessen und flaschenweise Limo, Sprite und Wasser
getrunken und mitgefiebert.
Die Enttäuschung, mit der das endete, konnten wir nicht verhin-
dern.
Die Freude über das gelungene Konzert aber war so groß, dass
für die Fußballenttäuschung nicht viel Platz war.
Inzwischen sind mehrere Dankesmails bei mir eingegangen.
Das gute Gelingen ist auch der verlässlichen und herzlichen Zu-
sammenarbeit mit Herrn Günter Neher, dem Schulleiter der Ju-
gendmusikschule Schorndorf, die 2600 (so die ziemlich genaue
Zahl!) Schüler zählt, zu verdanken. Er war der Schorndorfer Or-
ganisator und trat bei uns diesmal nur als Fotograf auf.
Den beteiligten Kahlaern nochmal herzlichen Dank. Es waren
auch für uns fröhliche und bereichernde Tage, die den Einsatz
gewiss wettgemacht haben.
Für den Städtepartnerschaftsverein: Rudolf Günther

„ARAMSAMSAM“
oder Ergotherapie mal anders

Wie schnell doch die Zeit vergeht……
Erst waren wir Babys und nun treffen wir uns seit Ende letzten
Jahres mit unseren Mamis einmal in der Woche in der Ergothe-
rapie Schöler in Kahla zur Krabbelgruppe.
Mit wechselnden Therapiegeräten werden wir zum Spielen und
Bewegen angeregt. Wir fangen nun an gemeinsam zu spielen
und mit Musik unsere Welt zu entdecken. Eines unserer Lieb-
lingslieder ist „Aramsamsam“, da können wir nicht genug davon
bekommen.
Für ein Erlebnis der besonderen Art bereitete uns Silvana roten,
blauen, grünen und gelben Kartoffelbrei zu. In der Küche durf-
ten wir Kiddis nach Herzenslust mit bunten Streuseln und Kar-
toffelbrei matschen. Was natürlich ein Highlight in unseren
Krabbelgruppentreffen war.

Durch die selbst gemachten Gipsabdrücke der Füßchen und
Händchen werden diese Erlebnisse „eindrücklich“ in Erinnerung
bleiben.
Wir bedanken uns bei Silvana und ihrem Team und freuen uns
noch auf viele gemeinsame Stunden bei euch in der Turnerstra-
ße 12.
Frieda, Lewin, Avana, Max, Mia, Oskar,Tarja und die Mamis

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e. V.
Ortsverband Kahla - Orlamünde

Sprechstunden ab März 2012 in Kahla

Beratung - Anträge - Widersprüche - Klagen zu allen sozial-
rechtlichen Fragen
z. B.
- Schwerbehindertenrecht
- Erwerbsminderungsrente
- Schlichtungsangelegenheiten bei Arzthaftung
- Anträge auf Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
- Anerkennung von Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten
- Anträge über Krankenkassen
Die Sprechstunden finden jeden 3. Mittwoch im Monat in der

Gaststätte Dohlenstein
(Friedensstraße 20a)

von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt.
Terminvereinbarungen und Voranmeldungen werden drin-
gend empfohlen:

Telefon: Kahla 24365 oder Jena 288919

Volkssolidarität Regionalverband
Ostthüringen e.V.
Seniorenbegegnungsstätte Kahla, Schulstraße 18,
Tel. 036424/52967

Unsere Mitarbeiter sind für Sie da:
Montag bis Donnerstag von 10.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 10.00 - 13.00 Uhr

Gemeinsam schmeckts doch besser!
Nutzen Sie unser tägliches Angebot, ein schmackhaftes Mittag-
essen im Klub einzunehmen.
Montags bis Freitags von 11.00 - 13.00 Uhr

Imker-Verein Kahla/Thüringen und
Umgebung e.V.
Dorfstraße 80f, 07768 Kleineutersdorf
Tel.: 036424 / 24136

Werte Imkerfreunde,
hiermit möchte ich Euch zu der am Freitag, dem 15. Juni
2012 um 19:00 Uhr stattfindenden

Mitgliederversammlung
ins Gasthaus - Dohlenstein - einladen.
R. Stöcker
1. Vorsitzender

Stadtmuseum Kahla

Donnerstag, 14. Juni 2012, 17.00 Uhr

Johann Walter
Ein Sohn der Stadt Kahla und Mitarbeiter Martin Luthers

„Gesangbuch - Kantorei - Hofkapelle
und die evangelische Kirchenmusik“

Vortrag mit Musikbeispielen
von Frau Friederike Böcher M.A.,

Direktorin des Heinrich-Schütz-Hauses, Bad Köstritz

Eintritt frei
Es lädt ein die Heimatgesellschaft Kahla e.V.
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Den Dienst „Essen auf Rädern“ gibt es in fünf verschiedenen
Menüs.
Auskünfte zum Essen erhalten Sie täglich ab 10.00 Uhr in der
Seniorenbegegnungsstätte.
Von erfahrenen examinierten Krankenschwestern und Altenpfle-
gern/innen unseres ambulanten Pflegedienstes erhalten Sie
pflegerische und medizinische Versorgung und Beratung.
Sozialstation Kahla, Am Langen Bürgel 6,
Tel.: 036424/8 24 19

Veranstaltungsplan Monat: Juni 2012
Freitag, 01.06.2012
10.00 -
16.00 Uhr Tag der offenen Tür des altengerechten Wohnens

im Alten Schloss Hummelshain
Montag, 04.06.2012
13.00 Uhr Gesundheitsvortrag mit Hr. Lobert
Dienstag, 05.06.2012
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 06.06.2012
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
14.00 Uhr Osteoporose Vortrag mit Fr. Dr. Kranich
Donnerstag, 07.06.2012
14.00 Uhr Präsentation Naturprodukte
Montag, 11.06.2012
14.00 Uhr Vdk Treffen
Dienstag, 12.06.2012
14.00 Uhr Rollatorenüberprüfung durch Medec Reha
Mittwoch, 13.06.2012
10.00 Uhr Busfahrt zur Räuberschenke
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 14.06.2012
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Montag, 18.06.2012
13.00 Uhr Spielnachmittag
Dienstag, 19.06.2012
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 20.06.2012
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 21.06.2012
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Montag, 25.06.2012
13.00 Uhr Spielnachmittag
Dienstag, 26.06.2012
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 27.06.2012
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 28.06.2012
14.00 Uhr Kaffeenachmittag

Bei Rückfragen bitte bei Frau Tiesler melden unter
Tel. 036424/52967

Weltnichtrauchertag 31. Mai 2012

„LASS DICH NICHT EINWICKELN! - Rauchen kennt
nur einen Gewinner: Die Tabakindustrie“

Es gibt viele Gründe mit dem Rauchen anzufangen, aber es gibt
mindestens genauso viele Gründe wieder aufzuhören. Täglich
sterben ca. 300 Menschen in Deutschland an den Folgen des
Tabakkonsums, das entspricht 11 Thüringern am Tag. Rauchen
stellt den bedeutendsten Einzelrisikofaktor für Krebs dar und ist
durchschnittlich an etwa 25 - 30 Prozent aller Krebserkran-
kungs- und Todesfällen beteiligt. Die Mehrheit der Raucherinnen
und Raucher will mit dem Rauchen aufhören. Etwa 30 Prozent
unternehmen innerhalb eines Jahres mindestens einen ernst-
haften Ausstiegsversuch. Um dauerhaft erfolgreich nicht zu
rauchen, bedarf es jedoch einer langfristigen Verhaltensände-
rung. Daher bietet die Psychosoziale Beratungsstelle WENDE-
PUNKT allen, die mit dem Rauchen aufhören wollen, Hilfe an.
Der „rauchfrei“-Kurs ist darauf ausgerichtet, in Form von Ver-
haltensänderungen den Einstieg in das Rauchen zu verhindern,
vor Passivrauch zu schützen und Raucherinnen und Raucher
beim Aufhören zu unterstützen. Mehr als 80 Prozent der Teil-
nehmer sind damit erfolgreich und nach Kursende rauchfrei.
Haben auch Sie Interesse an unserem „rauchfrei“-Kurspro-
gramm? Dann wenden Sie sich an: Susann Wilsdorf, PSBS
WENDEPUNKT, Rosa-Luxemburg-Str. 13, 07607 Eisenberg,
Tel.: 036691 5720-0 oder psbs@wendepunkt-ev.net.

Schüler- und Jugend-Treff JC SCREEN

Hermann Koch Str. 12, Kahla
Tel 036424 - 78 412 / Fax 78 413
e-mail jc -screen@awo-shk.de

Freizeit-, Beratungs- und Hilfeangebote
für Schüler und Jugendliche

Öffnungszeiten
mo 14.30 - 20* Uhr
di 14.30 - 20* Uhr
mi+do 14.30 - 20/21* Uhr
fr 14:30 - 20/22* Uhr
* je nach Situation/Aktion geöffnet
in Zusammenarbeit mit unserem
SCREEN Clubteam des
OJW - OrtsJugendwerk der Arbeiterwohlfahrt Kahla.

Freizeit, Langeweile muss nicht sein, Freunde treffen,
Mitmachen - ab in den JC SCREEN,
Freizeitmöglichkeiten und Aktionen warten auf Euch
kommt zu uns in den SCREEN und nutzt die kostenlosen Frei-
zeitangebote
(keine Clubmitgliedschaft, keine Gebühr, Eintritt frei!!!)
Tischtennis, Streetball,
Billard, Kicker, Dart,
Wii, Computerspiele, jede Menge andere Spiele,
Internet-Surfen, Lese-Ecke z.B. BRAVO,
Mugge, CD-TV-Video-DVD,

Unsere Aktionen in der SCREEN- Woche

montags
freier Spieletag und Ideensammlung f. die Woche, alle unsere
Spielemöglichkeiten stehen bereit
dienstags - Tischtennis- und Billardtag
mittwochs, 16.30 Uhr
2 Stunden Spiele und Sport
Sporthalle Leuchtenburg Gymnasium
Saubere Hallenschuhe mitbringen.
Wir haben ein breites Spieleangebot mit Fitness- und Spaßfak-
tor für Euch. Wir erwarteten Euch, auch wenn Ihr Bewegungs-
muffel und nicht sportinteressiert seid.
Jedoch ist es wichtig, dass jeder ein extra 2. Paar saubere Hal-
lenturnschuhe mit abriebfester o. heller Sohle mitbringt und
nicht Eure Sportschuhe, die Ihr auf der Strasse benutzt.
donnerstags, 17 Uhr Gemeinsame Abendbrotaktion
„preiswert und gesund“ zubereiten und essen in Zusammenar-
beit mit dem Täglich Brotinsel e.V. *
(*nur bei Gelegenheit/Lebensmittelspenden)
freitags, freier Spiele- oder Freizeitabend nach Eueren Wün-
schen, geplante oder spontane Aktionen
Ihr habt die Wahl - vieles ist möglich - sprecht mit uns - macht
bitte Euere Vorschläge.
Achtung! Gilt immer - SCREEN sucht und braucht Ideen, Vor-
schläge und Tipp`s von Euch für Freizeitprojekte. Wir warten auf
Euch und weitere Meinungen und Vorstellungen, was für Euch
im SCREEN laufen soll. Danke.

Aktionen, Veranstaltungen demnächst bei uns

Wir laden ein
Fußball EM 2012 - live erleben auf Leinwand - alle Spiele
PV_Public Viewing- „Öffentliches gemeinsames Schauen“
- Eintritt frei
- kühle Getränke, Fassbier, LIMO u.v.m
- Rost brennt
- angenehme Raumtemperatur
- Leinwand 3x2m
offen jeweils 1 Stunde vor Spielbeginn
SA., 9. JUNI ab 19.30 Uhr D - Port
SO., 10. JUNI ab 17:00 Span - Ital
MO., 11. JUNI ab 17:00 Fran - Eng
MI., 13. JUNI ab 19:30 NL - Deu
SO., 17. JUNI ab 19:30 Dän - Deu
MO., 18. JUNI ab 19:30 Kroa - Span
DO., 21. JUNI ab 19:30 1.Viertelfinale
FR., 22. JUNI ab 19:30 2. Viertelfinale
SA., 23. JUNI ab 19:30 3. Viertelfinale
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So., 24. JUNI ab 19:30 4. Viertelfinale
MI., 27. JUNI ab 19:30 1. Halbfinale
DO., 28. JUNI ab 19:30 2. Halbfinale
SO., 1. JULI ab 19:30 FINALE

Wir bieten ...
Auftrittsmöglichkeiten für Newcomer- / Nachwuchsbands und
Tanz- , Theatergruppen
Raum für Projekte, Vorträge außerhalb der Schule, Feiern,
Feten, Party`s für Schulklassen, Vereine, Teams und Familien
Bis bald im JC SCREEN - Euerm Freizeit-Treff - für Schüler und
Jugendliche - offen für Freizeit, Projekte, Gespräche, Probleme
und Hilfe

Wenn Ihr mal große Sorgen, Kummer oder Probleme habt
und uns nicht erreicht, nutzt das kostenfreie Sorgentelefon
für Kinder und Jugendliche nur in Krisensituationen
0800 008 008 0!

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e.V.
Frauenbegegnungsstätte
Rudolstädter Straße 22a
07768 Kahla
Tel. : 036424 52957

Öffnungszeiten
Dienstag 08.30 Uhr - 12:00 Uhr und 12.30 Uhr - 15.30 Uhr
Donnerstag 08.30 Uhr - 12.00 Uhr und 12.30 Uhr - 16.30 Uhr

Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - Hilfe
zur Selbsthilfe - Rechnung.
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die
Möglichkeit eingeräumt wird:
- sich Rat zu holen
- Erfahrungen auszutauschen und über Probleme zu spre-

chen
- eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit

anderen Menschen zu reden
- entsprechend unseren Veranstaltungsplan die Freizeit zu ge-

stalten
Wir geben Hilfeleistungen:
- beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen
- beim Ausfüllen von Formularen

- ALG I und ALG II
- Sozialhilfeanträge
- Wohngeldanträge
- Rentenanträge

- bei Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden
- bei Fragen des täglichen Lebens alle Bereiche betreffend,

auch in Konfliktsituationen
Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung an
sowie Spiel- und Bastelnachmittage.
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertrau-
lich behandelt.

Veranstaltungsplan vom
11.06.2012 und 15.06.2012
18.06.2012 und 22.06.2012

Montag 11.06.12 und 18.06.12
08.30 Uhr Frauentreff
Dienstag 12.06.12 und 19.06.12
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
09.00 Uhr Handarbeitszirkel / Malzirkel
12.00 Uhr Bastelnachmittag

Formularhilfe nach Vereinbarung
Mittwoch 13.06.12 und 20.06.12
08.30 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen
Donnerstag 14.06.12 und 21.06.12
09.00 Uhr Kreativzirkel
10.00 Uhr bis
12.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst
14.30 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe für seelisch Kranke

anschließend Frauencafe

Freitag 15.06.12 und 22.06.12
08.30 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen
Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung.
Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis Arzt-
besuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre Besorgun-
gen haben. (bitte telefonisch anmelden)
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Familien-
feiern und ähnliche Anlässe mieten.

Sportnachrichten

Der Mythos wird 40!!!

Kahlaer Lauffreunde erneut am Rennsteig unterwegs

Am Samstag, den 12.05.2012 war es wieder soweit. Der Wahn-
sinn Rennsteiglauf lud nunmehr zum 40. Mal tausende von Läu-
fern ein um insgesamt 10 Strecken zu bewältigen. Wie schon in
den vergangenen 5 Jahren waren auch diesmal wieder Kahlaer
Lauffreunde am Start.
Getreu dem Motto: „Wer früher startet ist eher im Ziel“, machten
sich unsere Rennsteigläufer auch in diesem Jahr wieder sehr
früh auf die Beine. Um 07:30 Uhr starteten Frank Nabe, Ralf
Rinke und Matthias Dathe in Oberhof zum Halbmarathon. Gut
gelaunt begaben sie sich auf die 21,1 km in Richtung Schmie-
defeld. Vorbei am großen Beerberg und der Schmücke erreich-
ten die drei als erste Kahlaer an diesem Tag das Ziel. Ralf führte
das Trio nach 2:19:48 im Ziel an. In 2:25:01 finishte Dathi („alt“)
seinen 3. Rennsteig Halbmarathon. Keine 10 Minuten nach ihm
kam Nabi mit einer Zeit von 2:32:00 ins Ziel.
Die zweit längste Strecke des Rennsteigs hatten sich Uwe
Schöneck und Steffen Zemke ausgesucht. Um 09:00 Uhr be-
gann für sie der Marathonlauf in Neuhaus. Nach dem Berlin Ma-
rathon im letzten September war es für beide die erste Teilnah-
me beim Rennsteigmarathon, welcher unter Lauffreunden als
sehr schwer eingestuft wird. Nach 4:15:04 war es Uwe welcher
die Ziellinie in Schmiedefeld überquerte. Keine halbe Stunde
später, folgte ihm Zemki mit einer Zeit von 4:41:03.
Fehlte den Kahlaer Lauffreunden nun nur noch einer im Ziel.
Direkt nach seiner dritten Marathonteilnahme im letzten Jahr
meldete sich Rene Beck zum „langen Kanten“, dem Superma-
rathon, an. Das große Ziel vor Augen nutzte er seit Jahresan-
fang jede freie Minute und absolvierte unzählige Kilometer
durchs schöne Saaletal. Mit einem tadellos absolvierten Trai-
ningsplan und seinen Lauferfahrungen aus den letzten Jahren
im Gepäck, wurde es an diesem Samstag nun ernst. Um 06:00
Uhr begab sich Kerni in Eisenach auf die 72,7 km bis nach
Schmiedefeld. Nachdem er die ersten 25 km - nur bergauf - bis
zum Inselsberg bewältigen musste, führte ihn der Weg über
Heuberghaus und Spießberg zum Grenzadler nach Oberhof.
Dort erreichte Kerni km 54,2 und hatte nun in etwa noch die
Strecke des Halbmarathons vor sich. Nach 68,2 km passierte
unser Kerni die letzte Getränkestelle „Bierfleck“, welche ihrem
Namen alle Ehre machte. Zur Energieversorgung bekamen die
Läufer hier einen Schluck Schwarzbier gereicht. Nach 8:20:16
bebte schließlich der Schmiedefelder Sportplatz. Unter toben-
dem Beifall sowie Jubel und Fangesängen überquerte der jetzi-
ge Supermarathoni Rene Beck die Ziellinie. An dieser Stelle
gratulieren wir unserem Kerni zu seiner herausragenden Leis-
tung und ziehen den „Läuferhut“ vor ihm.
Alle Kahlaer kamen also auch in diesem Jahr wieder gesund,
munter und zufrieden im schönsten Ziel der Welt - Schmiedefeld
an. Trotz schwerer und müder Beine musste dies natürlich gefei-
ert werden. Zur abendlichen Rennsteigparty erlebten wir wieder
ein paar lustige Stunden. Pünktlich um 18:00 Uhr standen alle
gut 3000 Partygäste auf ihren Bänken und sangen sich mit dem
Rennsteiglied auf einen stimmungsvollen Abend ein.
Wie auch schon aus den Vorjahren bekannt, bot uns die Läufer-
unterkunft „Haus am Stein“ in der Nacht wieder ein Dach über
dem Kopf. Manch einer schlief auf seiner Reiszwecke zwar et-
was unbequem, war aber durch ein „Doppeldach“ wenigstens
von oben gut geschützt.
Am Morgen nahmen wir natürlich noch das immer günstiger
werdende Frühstück in Schmiedefelds schönster Gaststätte mit
und machten uns wieder auf den Heimweg.
Selbstverständlich haben alle Kahlaer Lauffreunde schon Pläne
für das nächste Jahr im Kopf. So erfolgte z.B. Kerni‘ s Anmel-
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dung zum nächsten Supermarathon erneut direkt nach dem
Lauf. Auch Stephan Dathe, der seine 5. Teilnahme in diesem
Jahr aufgrund einer Kreuzbandverletzung absagen musste und
den Zieleinlauf seiner Kollegen mit großer Wehmut verfolgte,
kann den 41. Rennsteiglauf kaum erwarten. Dann sind er und
hoffentlich auch Sportsfreund Lars Fiedler wieder mit am Start.
Seit 5 Jahren ist unsere Rennsteiggruppe nun kontinuierlich ge-
wachsen. Wenn mal nicht um Köpfe, dann wenigstens um Kilo-
meter. In diesem Sinne hoffen wir auch in diesem Jahr wieder,
die Leidenschaft Laufen ein Stück näher an euch herangetragen
zu haben um dann im nächsten Jahr mit euch gemeinsam an
den Start zu gehen.
Getreu dem Motto „Hei hei hei ho, im nächsten Jahr, sind wir Al-
le wieder da…“ freuen wir uns auf den 41. Rennsteiglauf am
25.05.2013.
Eure Kahlaer Lauffreunde

Die Ergebnisse aller Kahlaer Läufer:

Name Lauf Start- Zeit Platz
nummer

Beck, Rene Supermarathon 15 8:20:16 984
Schöneck, Uwe Marathon 4615 4:15:04 1075
Zemke, Steffen Marathon 6905 4:41:03 1694
v.d. Gönna, Mario Halbmarathon 15096 1:42:45 547
Senf, Torsten Halbmarathon 13738 1:48:33 924
Kirchner, Jürgen Halbmarathon 12644 1:49:38 1021
Bernhardt, Grit Halbmarathon 10621 2:21:55 1125
Rinke, Ralf Halbmarathon 11085 2:19:48 3201
Dathe, Matthias Halbmarathon 10071 2:25:01 3413
Nabe, Frank Halbmarathon 15813 2:32:00 3643
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Das Team: Hinten: Betreuer Dathi „jung“, Betreuer Riesi, Kerni,
Zemki, Dathi „alt“, Ralf, Nabi,
vorn: Betreuerin Locke, es fehlt: Uwe Schöneck

Trainingsgruppe:
Zemki, Kerni, Uwe



Aktuelles vom Kahlaer Fußball

Die Erste Mannschaft

Aktuelle Begegnungen
Anstoßzeit Heim - Gast Ergebnis
Sa, 28.04.12
15:00 Uhr FSV Orlatal Langenorla - SV 1910 Kahla 0:3
Sa, 05.05.12
15:00 Uhr SV 1910 Kahla - TSV 1860 Ranis 5:1
Sa, 12.05.12
15:00 Uhr SV Elstertal Silbitz/Cross. - SV 1910 Kahla 2:1
Sa, 19.05.12
15:00 Uhr SV 1910 Kahla - SV Jena Zwätzen 1:2
Sa, 02.06.12
15:00 Uhr FSV Hirschberg - SV 1910 Kahla
Sa, 09.06.12
15:00 Uhr SV 1910 Kahla - SG Oettersdorf/Tegau
Sa, 16.06.12
15:00 Uhr FV Rodatal Zöllnitz - SV 1910 Kahla

Unsere Zweite

Aktuelle Begegnungen
Anstoßzeit Heim - Gast Ergebnis
So, 22.04.12
14:30 Uhr SV Elstertal Silbitz/Cr. II - SV 1910 Kahla II 1:4
So, 06.05.12
14:30 Uhr SV 1910 Kahla II - SpVgg RW Graitschen 0:2
So, 13.05.12
14:30 Uhr SV Bucha - SV 1910 Kahla II 1:5
So, 20.05.12
14:30 Uhr SV 1910 Kahla II - FV Bad Klosterlausnitz 1:0
Sa, 02.06.12
14:30 Uhr SV 08 Rothenstein - SV 1910 Kahla II
So, 10.06.12
14:30 Uhr SV 1910 Kahla II - BSC 98 Jena

Sonstige Mitteilungen

Die Saison der für unsere Stadt
so traditionsreichen Schülertreffen
hat wieder begonnen.
In der letzten Ausgabe der „Kahlaer Nachrichten“ haben wir von
den Schulern berichtet, die sich am zweiten Maiwochenende
zum 70. Mal getroffen haben. Aus dem Umkreis der teilweise
weit angereisten Teilnehmer ist uns das nachfolgende Lied-Ge-
dicht zugegangen.

Schuler-Lied

[Zu singen bei durch Alkohol vermindertem Kunstverständnis
und vor dem Auseinandergehen auf die Melodie von „An der
Saale hellem Strande“; wie bei Kugler sind die hervorgehobe-

nen Vokale zu doppeln.]

An der Saale grünem Ufer
liegt ein Städtchen, ziemlich klein.
Seine Gassen sind recht enge,
hat auch Treppen, eine Menge.
Drüber thront der Dohlenstein.

Ach mein Kahla an der Saale
hast so manchen Sturm erlebt.
Fürsten gaben dich verloren,
Krieger zogen durch die Tore.
Bist jedoch stets neu erblüht.

Und die Bauern und die Bürger
lebten nie in Saus und Braus.
Doch sie hatten ihre Bratwurst,
löschten eifrig ihren Bierdurst.

Sonntags gab’s nen Klöße-Schmaus.
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Als Herr Eckardt kam ins Städtchen,
wehte bald ein frischerer Wind.

Weißes Gold ward jetzt geschaffen,
immer besser konnt’ man’s machen.

Kahla kennt nun jedes Kind.

Manche sind hinaus gezogen
in die große weiteWelt.

Dachten: Dort wird’s besser gehen,
vieles Schöne gäb’s zu sehen.
Hofften sehr auf Gut und Geld.

Aber niemand kann vergessen,
wo als Kind er einst gespielt,
wo er liebte mit viel Bangen

und den ersten Kuss empfangen
und so manchen Schmerz gefühlt.

Wenn fünf Jahre sind vergangen,
Schuler auf dem Markte steh’n.
Sie gedenken alter Zeiten,

als sie durch die Supp’(s)che streiften.
Wie oft wird man sich noch seh’n?

Sind wir alle auch gegangen,
unser Kahla bleibt besteh’n.

Und die Jungen werden walten,
wie es taten ihre Alten,

die nun brav zu Bette geh’n.
[bei anderer Gelegenheit als beim Auseinandergehen:]

,deren Werke sie beseh’n.

Anzeigenteil

Inserieren bringt Gewinn!
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� Aktuell � Erfolgreich � Informativ
Ihr Mitteilungsblatt!
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www.wittich.de www.wittich.de

Werbung
bringt Erfolg
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Anzeigenwerbung –
der Schlüssel zum Erfolg

Tel. 0 36 77-20 50-0 oder Fax 0 36 77-20 50-21
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